
                      Großkatzen    Lösung             1
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1. Zu welcher Familie gehören Großkatzen? Sie gehören zur Familie der Katzen (Felidae).
2. Zu welcher Unterfamilie gehören Großkatzen? Sie gehören zur Unterfamilie der Großkatzen.
3. Welche Tiere gehören zu den Großkatzen?

Zur Gattung der Eigentlichen Großkatzen gehören Jaguar, Löwe, Leopard, Tiger und Schneeleopard.
4. Welches Tier ist die größte Großkatze? Das ist der Tiger.
5. Wo kommen Großkatzen vor? Sie kommen in Afrika, Asien und Südamerika vor.
6. Welche Großkatzen teilen sich denselben Lebensraum? Das sind der Sibirische Tiger und der Amurleopard.
7. Bei welcher Katze weiß man bis heute nicht so recht, ob sie zu den Klein- oder Großkatzen gehört? 

Das ist die Marmorkatze.
8. Welche Fellzeichnungen haben die Großkatzen? Leopard, Schneeleopard und Jaguar haben Flecken, der 

Tiger hat Streifen und beim Löwen sind die Flecken nur bei den Jungtieren vorhanden. Bei wenigen Löwen 
bleibt die Zeichnung auch nach der Geschlechtsreife erhalten.

9. Bei welchen Großkatzen kommt besonders häufig die Schwarzfärbung (Melanismus) vor?
Das ist beim Leopard und Jaguar der Fall.

10. Wodurch unterscheiden sich Großkatzen von ihren kleineren Verwandten? Sie unterscheiden sich von ihnen 
durch den Aufbau ihres Zungenbeins, das unvollständig verknöchert ist. Das Knöchelchen am Zungenansatz 
verbindet die Zunge mit dem Schädel.

11. Was ermöglicht den Großkatzen das lautstarke Brüllen?
Das ist ein elastisches Band im Zungenbeinbogen, das sich beim Brüllen dehnt.

12. Welche Großkatze kann nicht brüllen? Das ist der Schneeleopard.
13. In welcher Position nehmen Großkatzen ihre Nahrung ein?

Sie nehmen sie im Liegen ein, Kleinkatzen im Sitzen.
14. Großkatzen sind Beutegreifer. Erkläre! Großkatzen jagen andere Tiere und ernähren sich von ihnen.
15. Warum sind Großkatzen perfekte Jäger? 

Sie sind es, weil sie schnell und leise sind und sich bestens tarnen können.
16. Warum erfüllen  Großkatzen  in  der  Natur  eine  wichtige  Aufgabe? Das  tun  sie,  weil  sie  das  biologische 

Gleichgewicht  aufrecht  erhalten.  Schwache und kranke Tiere fallen ihnen häufig  zum Opfer,  somit  wird 
verhindert,  dass sich Tiere mit  minderwertigem Erbgut fortpflanzen können. Somit  sorgen sie für  gesunde 
Bestände ihrer Beutetiere.

17. Welche Großkatze frisst auch Kaimane und Schildkröten? Das ist der Jaguar.
18. Der Körper der Großkatzen ist an das Leben als Jäger angepasst. Woraus besteht ihr Körper hauptsächlich?

Ihr kräftiger Körper besteht fast nur aus Muskeln.
19. Welche Großkatze lebt im Rudel? Der Löwe ist die einzige Großkatze, die im Rudel lebt.
20. Wo ist der Jaguar verbreitet? Er ist in Mittel- und Südamerika verbreitet.
21. Welchen Lebensraum bevorzugt der Jaguar? Er bevorzugt dichte Vegetationen und die Nähe zu Flüssen und 

Seen wie z. B. tropische Regenwälder, Trockenwälder, Buschland und Sumpfgebiete.
22. Welches Gewicht erreicht der Jaguar?

Er kann ein Gewicht von 50 bis 130 kg erreichen, das ist vom Verbreitungsgebiet abhängig.
23. Wie sieht der Jaguar aus? Sein Fell ist goldgelb bis rotgold und er hat schwarze Ringflecken, die manchmal 

kleine Tupfen umschließen. Der Körper ist kräftig und massig gebaut, die muskulösen Beine sind etwas kürzer  
als beim Leoparden.

24. Wie groß wird der Jaguar? 
Er kann eine Größe von 120 bis 180 cm erreichen, wobei die Weibchen kleiner sind.

25. Welches Alter kann der Jaguar erreichen?
In Gefangenschaft kann er 25 Jahre und in freier Wildbahn etwa 10 - 12 Jahre alt werden.

26. Welche Feinde hat der Jaguar? Bis auf den Menschen hat er keine Feinde.
27. Wie lebt der Jaguar? Er lebt als Einzelgänger und hat ein festes Revier von 25 bis 150 km².
28. Wovon ernährt sich der Jaguar? 

Er ernährt sich von großen Säugetieren, wie z. B. von Tapiren, Hirschen und Pakas.
29. Wie fängt der Jaguar seine Beute?  Er  pirscht sich möglichst  nahe an seine Beute an oder lauert  ihr  im 

Hinterhalt auf. Die Beute wird nach einem kurzen Spurt zu Boden gerissen und mit einem Biss oder einem 
gezielten Prankenhieb in den Hals oder Schädel getötet.

30. Wann geht der Jaguar auf Jagd? Er geht bei Einbruch der Dämmerung auf Jagd.
31. Wo jagen sie ihre Beute? 

Sie jagen sie am Boden, auf Bäumen und auch im Wasser, da sie gute Schwimmer sind.
32. In welchem Alter sind Jaguare geschlechtsreif? Sie sind mit 2 bis 4 Jahren geschlechtsreif.
33. Wann ist die Paarungszeit des Jaguars? Sie findet das ganze Jahr über statt.
34. Wie lange dauert die Tragzeit des Weibchens? Sie dauert etwa 100 Tage.
35. Wann bringt das Weibchen die Jungen zur Welt? Es bringt sie im April oder Juni auf die Welt.
36. Wie viele Junge bringt es auf die Welt? Es bringt ein bis vier Junge zur Welt.
37. Wo bringt es die Jungen zur Welt? Sie bringt sie in Erd- oder Baumhöhlen zur Welt.
38. Wie sehen die Jungen bei der Geburt aus? 

Sie kommen mit einem gefleckten, weichen Fell zur Welt und sind blind.
39. Wie schwer sind die Jungen bei der Geburt? Sie wiegen etwa 700 bis 900 Gramm.
40. Wer versorgt die Jungen? Die Aufzucht übernimmt das Weibchen, gelegentlich auch das Männchen.
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41. Wie lange werden die Jungen gesäugt? Sie werden etwa 3 Monate lang gesäugt.
42. Wann verlassen die Jungen ihre Eltern? Sie verlassen sie ab einem Alter von etwa 1 bis 2 Jahren.
43. Warum ist der Bestand der Jaguare bedroht? Er ist bedroht durch die Zerstörung ihres Lebensraums. Durch 

die Jagd des Menschen in der Vergangenheit wurde der Bestand erheblich reduziert.
44. Wo ist der Löwe verbreitet? Er ist in Afrika verbreitet.
45. Welchen Lebensraum bevorzugt der Löwe? Er bevorzugt offenes oder licht bewaldetes Grasland.
46. Den Löwen bezeichnet man auch als …… König der Tiere.
47. Welche Löwenart ist bereits ausgerottet? Die Kap-Löwen.
48. Wie  sieht  der  Löwe  aus?  Sein  Fell  ist  kurzhaarig,  hell  bis  dunkelockerbraun.  Die  Unterseite  und  die 

Beininnenseiten  sind  heller.  Männchen  haben  zudem  eine  lange  Nacken-  und  Schultermähne,  die 
dunkelbraun, aber auch schwarz, hellbraun oder rotbraun ist.

49. Was bewirkt die Mähne beim Löwenmännchen? 
Er wirkt dadurch größer und beim Kampf sind Kopf und Hals geschützt.

50. Warum haben ausgewachsene Löwen ein helles Fell? Damit sie in der trockenen Savanne gut getarnt sind.
51. Viele Löwen haben einen Hornstachel. Wo befindet er sich? Er befindet sich am Ende des Schwanzes.
52. Wie groß wird der Löwe? Er kann eine Größe von 1,3 bis 2,3 m erreichen.
53. Welches Gewicht erreicht der Löwe?

Er kann ein Gewicht von 100 bis 240 kg erreichen, die Weibchen sind deutlich leichter.
54. Welches Alter kann der Löwe erreichen?

In Gefangenschaft kann er 25 Jahre und in freier Wildbahn etwa 10 - 15 Jahre alt werden.
55. Welche Feinde hat der Löwe? Bis auf den Menschen hat er keine Feinde.
56. Wie lebt  der  Löwe?  Der  Löwe lebt  im Rudel,  das  aus  einem oder  mehreren  Männchen und mehreren 

untereinander verwandten Weibchen mit ihren Jungtieren besteht. Sie streifen nachts weit durch die Savanne 
und ruhen sich am Tag unter Bäumen oder Büschen aus.

57. Wer steht in der Rangordnung der Löwen oben?
Die ausgewachsenen Männchen stehen in der Rangordnung über den Weibchen.

58. Wie groß ist das Revier der Löwen und wie wird es markiert? 
Das Revier umfasst 20 bis 400 km² und die Grenzen werden mit Urin und Kot markiert. Ihr hörbares Gebrüll  
demonstriert ebenfalls den Anspruch auf das Revier.

59. Wovon ernährt sich der Löwe? Er ernährt sich von Zebras, Büffeln, Antilopen, Gnus und Gazellen, manchmal 
aber auch von Vögeln, Hasen und Fischen.

60. Wie fängt der Löwe seine Beute? Meistens jagen die Weibchen. Sie pirschen sich an ihre Beute heran, indem 
sie sich geduckt an die Beute heranschleichen. Haben sie etwa 30 m bis zur Beute erreicht, wird die Beute 
mit mehreren Sätzen angesprungen. Ist das Beutetier aus dem Gleichgewicht gebracht, durchbeißt der Löwe 
anschließend das Genick. In deckungsloser Landschaft wird die Beute eingekreist, während andere sich im 
Hinterhalt auf die Lauer legen.

61. Welche Geschwindigkeit können Löwen bei ihren Angriffen erreichen? Bei einem Blitzangriff können Löwen 
eine Geschwindigkeit bis zu 60 km/h erreichen. Sie springen aus dem Stand bis zu 3,5 m hoch und bis zu 12 
m weit.

62. Wann geht der Löwe auf Jagd? 
Er geht meist bei Einbruch der Dämmerung auf Jagd, in ungestörten Gebieten auch am Tage.

63. Wovon ist  der  Jagderfolg  abhängig?  Er  ist  abhängig  vom Geschick  der  Löwen,  der  Tageszeit  und der 
bejagten Tierart. Wenn mehrere Weibchen gemeinsam jagen, verdoppelt sich der Jagderfolg.

64. Wer jagt geschickter, die Löwenmännchen oder die Löwenweibchen?
Die Weibchen sind die geschickteren Jäger, denn sie sind schlanker und ohne Mähne besser getarnt.

65. Warum gibt es im Monat Juni für die Löwen reichliche Beute?
In Juni ziehen die riesigen Herden der Huftiere durch die Serengeti.

66. Warum klettern Löwen nach der Jagd gerne auf Bäume?
Sie ruhen dort aus und wollen Mücken, Moskitos und anderen lästigen Insekten entgehen.

67. Warum werden Hyänen als Feinde der Löwen bezeichnet? Die Hyänen stehlen den Löwen oft die Beute.
68. Was ist das wichtigste Merkmal beim Löwengebiss?

Die Löwen haben lange Eckzähne, mit denen sie sich in ihre Beute verbeißen.
69. Wer darf zuerst von der Beute fressen?  Es geht nach der Rangfolge im Rudel, also zuerst das Männchen, 

dann die ranghöchsten Weibchen und zuletzt die Jungen.
70. Welcher Sinn ist beim Löwen am höchsten entwickelt? Das ist das Sehen.
71. Wie weit kann man das Brüllen eines Löwen hören? Man kann es bis zu 8 km entfernt hören.
72. Warum kämpfen Männchen untereinander? Sie kämpfen um ihren Platz im Rudel.
73. In welchem Alter sind Löwen geschlechtsreif? Sie sind mit 2 bis 4 Jahren geschlechtsreif.
74. Wann ist die Paarungszeit der Löwen? Sie findet das ganze Jahr über statt.
75. Die Paarungsbereitschaft der Löwinnen wird von den Männchen überprüft. Wie nennt man dies und was 

machen die Männchen dabei? Man nennt es Flehmen. Dabei ziehen die Löwen die Oberlippe zurück und 
öffnen leicht das Maul. Das Jacobson-Organ, ein Geruchsorgan, das sich am oberen Gaumen befindet, 
kann dann die Pheromone (Sexuallockstoffe) der Löwinnen wahrnehmen.

76. Wie lange dauert die Tragzeit des Weibchens? Sie dauert etwa 105 bis 110 Tage.
77. Wie viele Junge bringt das Weibchen auf die Welt? Es bringt 2 bis 4 Junge zur Welt.
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78. Wo bringt es die Jungen zur Welt? 
Es bringt sie im trockenen Gras oder zwischen Felsen abseits vom Rudel zur Welt.

79. Wie sehen die Jungen bei der Geburt aus? 
Ihr Fell ist anfangs gefleckt, sie sind blind, 1,5 kg schwer und etwa 50 cm groß.

80. Wie schützt die Löwin ihre Jungen vor Feinden? Sie bringt sie immer wieder an einen neuen Platz.
81. Wer versorgt die Jungen? Die Aufzucht übernimmt das Weibchen.
82. Wie lange werden die Jungen gesäugt? Sie werden etwa 6 bis 8 Wochen lang gesäugt.
83. Wann geht das Weibchen mit seinen Jungen zurück zum Rudel? 

Es geht nach etwa 8 Wochen zurück zum Rudel.
84. Wann sind die Jungen ausgewachsen? Sie sind mit etwa 3 Jahren ausgewachsen.
85. Was passiert mit den Jungen, wenn ein anderes Männchen im Kampf das Rudel übernimmt?

Es tötet die Jungen des Vorgängers.
86. Warum  sterben  männliche  Löwen  meist  früher?  Die  männlichen  Löwen  erliegen  meist  den  vielen 

Verletzungen, die sie sich in ihren Kämpfen zuziehen.
87. Wo ist der Leopard verbreitet? Er ist in Afrika und Asien verbreitet.
88. Welchen  Lebensraum  bevorzugt  der  Leopard?  Man  kann  ihn  in  fast  jedem  Lebensraum  antreffen:  im 

Regenwald,  in  der  Savanne,  in  der  Halbwüste  und im Gebirge.  Er  ist  die  am weitesten verbreitete  und 
anpassungsfähigste Raubkatze.

89. Wie sieht der Leopard aus? Durch seine Verbreitung schwankt das Aussehen seines Fells. Sein Fell reicht von 
grau,  hellgelb,  goldgelb  bis  zu  kastanienbraun  mit  rosettenartigen  schwarzen  Flecken.  Sein  Bauch  ist 
sandfarben bis weiß oder schwarz. Er hat kurze Beine mit kräftigen, großen Pfoten, einen kleinen Kopf und 
kleine Ohren.

90. Wie nennt man schwarze Leoparden? Man nennt sie Schwarze Panther.
91. Wie unterscheidet sich der Leopard vom Jaguar? 

Die Flecken beim Leopard haben in der Mitte keine Punkte.
92. Wie groß wird der Leopard? 

Er kann eine Größe von 0,9 bis 1,9 m erreichen, die Weibchen sind nur halb so groß.
93. Welches Gewicht erreicht der Leopard?

Er kann ein Gewicht von 30 bis 90 kg erreichen, die Weibchen sind deutlich leichter.
94. Welches Alter kann der Leopard erreichen?

In freier Wildbahn wird er etwa 12 bis 18 und in Gefangenschaft über 20 Jahre alt.
95. Welche natürlichen Feinde hat der Leopard? Seine Feinde sind Löwen und Tiger.
96. Wie  lebt  der  Leopard?  Der  Leopard  lebt  als  Einzelgänger.  Er  vermeidet  Begegnungen  mit 

Nahrungskonkurrenten und Artgenossen. Zum Schlafen und Ausruhen zieht er sich auf Bäume zurück.
97. Wie markiert der Leopard sein Revier? 

Er markiert es mit Kratzspuren an den Baumstämmen und durch seinen Urin.
98. Wovon ernährt sich der Leopard? Er ernährt sich von Antilopen, Gnus, Hirschen, Gazellen und verschiedenen 

Vögeln und sogar von Insekten und Aas.
99. Was macht der Leopard mit seiner Beute?

Er bringt sie an einen sicheren Ort, auf einem Baum, um sie dann zu fressen.
100. Wie fängt der Leopard seine Beute? 

Er schleicht sich so nah wie möglich an seine Beute an oder er liegt auf einem Ast auf der Lauer und wartet 
auf seine Gelegenheit, um zuzuschlagen. Durch einen gezielten Biss in die Kehle wird die Beute getötet.

101. Wann geht der Leopard auf die Jagd? Er geht bei Anbruch der Dämmerung auf die Jagd.
102. In welchem Alter sind Leoparden geschlechtsreif? Sie sind mit 3 Jahren geschlechtsreif.
103. Wann ist die Paarungszeit der Leoparden?

In Afrika findet sie das ganze Jahr über statt und in Asien in den Monaten Januar und Februar.
104. Wie lange bleiben Männchen und Weibchen zusammen?

Sie bleiben etwa 8 bis 9 Tage während der Paarung zusammen.
105. Wie lange dauert die Tragzeit des Weibchens? Sie dauert etwa 100 Tage.
106. Wie viele Jungen bringt es auf die Welt? Es bringt ein bis vier Junge zur Welt.
107. Wo bringt es die Jungen zur Welt? Es bringt sie in Höhlen, Felsspalten oder einem hohlen Baum zur Welt.
108. Wie  sehen  die  Jungen  bei  der  Geburt  aus?  Sie  kommen  mit  einem  dunklen,  wolligen  Fell,  das  mit 

undeutlichen Flecken übersät ist, zur Welt und sind blind.
109. Wie schwer sind die Jungen bei der Geburt? Sie wiegen etwa 400 bis 700 Gramm.
110. Wer versorgt die Jungen? Die Aufzucht übernimmt das Weibchen.
111. Wie lange werden die Jungen gesäugt? Sie werden etwa 3 bis 4 Monate lang gesäugt.
112. Wann verlassen die Jungen ihre Eltern? Sie verlassen sie nach 18 bis 24 Monaten.
113. Ist  der Bestand der Leoparden bedroht?  Ja, er ist bedroht durch die Jagd der Menschen, die ihre Felle, 

Knochen und andere Körperteile (für die traditionelle Medizin) wollen, und weil ihr Lebensraum zerstört wird.
114. Wo ist der Tiger verbreitet? Er ist in Asien verbreitet.
115. Welchen Lebensraum bevorzugt der Tiger? Er bevorzugt Graslandschaften, Regenwälder und Sumpfgebiete, 

in denen ausreichend Deckungsmöglichkeiten, Wasser und Beute vorhanden sind.
116. Nenne die 6 Unterarten des Tigers!  Bengal-Tiger, Malaiischer Tiger, Sibirischer Tiger, Indochinesischer Tiger, 

Südchinesischer Tiger und Sumatra-Tiger.
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117. Welche ist die kleinste Tigerart? Das ist der Sumatra-Tiger.
118. Wie wird der Bengal-Tiger noch genannt? Man nennt ihn noch Königstiger. Er ist das Wahrzeichen Indiens.
119. Im Jahr 1978 gab es schätzungsweise noch 1000 wildlebende Sumatra-Tiger. Wie viele gibt es heute noch in 

freier Wildbahn? Es gibt heute noch circa 400 bis 500 davon.
120. Welche Tigerart ist ausgestorben? Das sind der Bali-, der Kaspische und der Java-Tiger.
121. Wie sieht der Tiger aus? Sein Fell ist oben rötlich-gelb mit schwarzen Querstreifen, die Bauchseite ist weiß und 

er  hat  einen typischen schwarzen Backenbart  sowie  einen kräftigen muskulösen Körperbau mit  starken 
Pranken und Krallen.

122. Warum hat der Sumatra-Tiger eng beieinander liegende, schmale Streifen?
Diese dienen der Anpassung im hohen Gras.

123. Wie groß wird der Tiger? Er kann eine Größe von 1,4 bis 2,8 m erreichen.
124. Welches Gewicht erreicht der Tiger? Er kann ein Gewicht von 150 bis 300 kg erreichen.
125. Welches Alter kann der Tiger erreichen? 

In freier Wildbahn wird er etwa 8 bis 20  und in Gefangenschaft über 26 Jahre alt.
126. Welche Feinde hat der Tiger? Außer dem Menschen hat er keine Feinde.
127. Wie lebt der Tiger?  Der Tiger lebt als Einzelgänger. In sein Revier dürfen nur fremde Weibchen. Sie bauen 

Schlupfwinkel in Spalten, umgestürzten Bäumen oder kleinen Felsenhöhlen.
128. Wie groß ist das Revier des Tigers und wie markiert er es?

Sein Revier hat eine Größe von circa 50 km² und er markiert es durch Urin und Kot.
129. Wovon ernährt sich der Tiger?

Er ernährt sich von frischem Fleisch, wie z. B. von Hirschen, Rindern, Vögeln und Wildschweinen.
130. Wie viel Fleisch benötigt der Tiger täglich? Er benötigt täglich etwa 8 kg Fleisch.
131. Wie fängt der Tiger seine Beute? Er schleicht sich von hinten so nah wie möglich an seine Beute heran, um 

sie dann mit einem Sprung oder in kurzem, schnellen Lauf zu überwältigen. Durch einen Biss in die Kniesehne 
werden große Tiere zu Fall gebracht. Mit einem Kehlbiss werden große Tiere und durch einen Nackenbiss 
kleine Tiere getötet.

132. Was macht der Tiger mit seiner Beute? Er frisst die Beute und die Reste deckt er ab. Dabei wird die Beute in 
die Nähe eines Wasserloches geschleppt, damit er sie nicht verlassen muss. Tiger trinken nämlich nach dem 
Fressen viel.

133. In welchem Alter sind Tiger geschlechtsreif? Sie sind mit 3 bis 5 Jahren geschlechtsreif.
134. Wann ist die Paarungszeit der Tiger? Die Paarung findet das ganze Jahr über statt.
135. Wie lange dauert die Brunftzeit? Sie dauert etwa 3 bis 5 Wochen.
136. Wie lange dauert die Tragzeit des Weibchens? Sie dauert etwa 100 Tage.
137. Wie viele Jungen bringt es auf die Welt? Es bringt 2 bis 6 Junge zur Welt.
138. Wo bringt es die Jungen zur Welt? Es bringt sie an einem geschützten Ort zur Welt.
139. Wie sehen die Jungen bei der Geburt aus? Sie sind blind, wiegen 900 bis 1400 g und sind knapp 40 cm lang.
140. Wer versorgt die Jungen? Das Weibchen versorgt die Jungen.
141. Wie lange werden die Jungen gesäugt?  Sie werden etwa 6 Monate gesäugt,  wobei nach dem zweiten 

Monat die Milch nur noch ergänzende Nahrung ist.
142. Wann sind die Jungen ausgewachsen? Sie sind mit etwa 4 Jahren ausgewachsen.
143. Warum meiden die Weibchen während der Aufzucht den Kontakt zu Männchen?

Sie vermeiden ihn, weil die Jungen von ausgewachsenen Tigern getötet werden.
144. Ist  der  Tiger  vom  Aussterben  bedroht?  Ja,  das  ist  er.  Sein  Lebensraum  wird  durch  die  Abholzung  des 

Regenwaldes und die Erschließung von unzugänglichen Gebieten durch Straßen bedroht. Außerdem sind 
Wilderer eine große Gefahr, sie jagen die Tiger, um ihre Köperteile zu verkaufen.

145. Wo ist der Schneeleopard verbreitet? Er ist in Zentralasien verbreitet.
146. Welchen Lebensraum bevorzugt der Schneeleopard?

Er bevorzugt alpine und subalpine Vegetationszonen oberhalb von 3 000 m.
147. Wie hält es der Schneeleopard im kalten Gebirge aus? Sein dichtes Fell passt sich an die Jahreszeit an. Sein 

Unterfell am Bauch wächst im Winter auf bis zu 12 cm heran. Wenn er schläft, wickelt er seinen buschigen 
Schwanz um den Körper. Seine Sohlen sind behaart.

148. Wie sieht der Schneeleopard aus? Er hat ein langes, dichtes, rauchig-graues bis gelbliches Fell. Das Muster 
besteht aus großen, dunklen Rosetten oder aus Punkten. Kleine, runde Punkte befinden sich auf seinem Kopf.  
Der Bauch, die Brust und das Kinn sind fast weiß. Sein Körper ist muskulös mit stämmigen kurzen Beinen und 
dicken Pfoten.

149. Wie groß wird der Schneeleopard? Er kann eine Größe von 80 bis 120 cm erreichen.
150. Welches Gewicht erreicht der Schneeleopard? 

Er kann ein Gewicht von 35 bis 60 kg erreichen, die Weibchen sind leichter.
151. Welches Alter kann der Schneeleopard erreichen?

In freier Wildbahn wird er etwa 6 bis 14 und in Gefangenschaft bis zu 21 Jahre alt.
152. Welche natürlichen Feinde hat der Schneeleopard? Das ist der Wolf.
153. Wie  lebt  der  Schneeleopard?  Der  Schneeleopard  ist  ein  Einzelgänger  und  geht  jedem  Kontakt  mit 

Artgenossen aus dem Weg. Er bewohnt hauptsächlich trockene und felsige Landschaften, Geröllfelder und 
Schneeflächen. Dicht bewaldete Zonen meidet er.
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154. Wie groß ist sein Revier und wie markiert er es? Sein Revier hat eine Größe von circa 400 km² und er markiert 
es nur in der Paarungszeit durch Urin, Kot und Kratzspuren.

155. Wie weit kann der Schneeleopard springen? Er kann 6 bis 15 m Meter weit springen, sein bis zu 2 m langer 
Schwanz hilft ihm dabei, das Gleichgewicht zu halten.

156. Wovon ernährt sich der Schneeleopard?
Er ernährt sich von Hirschen, Wild, Wildschweinen, Hasen und Hühnervögeln.

157. Wie fängt der Schneeleopard seine Beute? Er schleicht sich an oder lauert seiner Beute auf, dabei nutzt er oft 
erhöhte Felsen. Hat er die Beute erreicht, wird sie niedergerissen, mit den Vorderbeinen zu Boden gedrückt 
und mit einem Biss in die Kehle oder den Hals getötet.

158. Was macht der Schneeleopard mit seiner Beute?
Er frisst die Beute und hält sich noch einige Tage in der Nähe auf, um die Reste zu fressen.

159. Wann geht der Schneeleopard auf die Jagd? Er jagt unabhängig von der Tageszeit.
160. Was unterscheidet den Schneeleoparden von anderen Großkatzen? Der Schneeleopard wiegt trotz seines 

mächtigen und massiven Pelzes weniger, hat einen kleineren Kopf und besitzt dafür Nasen- und Stirnhöhlen.
161. In welchem Alter sind Schneeleoparden geschlechtsreif? Sie sind mit 3 Jahren geschlechtsreif.
162. Wann ist die Paarungszeit der Schneeleoparden? Die Paarung findet von Februar bis März statt.
163. Wie lange dauert die Tragzeit des Weibchens? Sie dauert etwa 90 bis 100 Tage.
164. Wie viele Jungen bringt es auf die Welt? Es bringt 1 bis 3 Junge zur Welt.
165. Wo bringt es die Jungen zur Welt?  Es bringt sie unter Steinen, in Felsritzen oder in Höhlen zur Welt, die es 

vorher mit Fell aus ihrem Pelz auslegt.
166. Wie sehen die Jungen bei der Geburt aus?

Sie sind blind, wiegen 450 bis 500 g und die Punkte auf ihrem Fell sind anfangs vollkommen schwarz.
167. Wer versorgt die Jungen? Das Weibchen versorgt die Jungen.
168. Wie lange werden die Jungen gesäugt? Sie werden etwa 2 Monate gesäugt.
169. Wann sind die Jungen ausgewachsen? Sie sind mit etwa 2 Jahren ausgewachsen.
170. Ist der Schneeleopard vom Aussterben bedroht? Ja, das ist er, es gibt nur noch 4000 bis 6600 Tiere. Wilderer 

jagen den Schneeleoparden wegen seines Pelzes, seiner Haut, seinen Knochen und anderen Körperteilen. 
Sein Lebensraum wird durch den Menschen eingeengt. Zudem kommt noch, dass die Beute des Schneeleo-
parden von Wilderern gejagt wird.

171. Trage in die Karte die Verbreitung der Großkatzen ein!

Jaguar Löwe Leopard Tiger Schneeleopard


